
Zeitlicher Ablauf für ein Schuljahr
Von der Anmeldung bis zur Auszeichnung 
  Ausschreibungsunterlagen gehen allen bayerischen Schulen 
zu Beginn des Schuljahres über das Schulportal OWA zu. Inte-
ressierte Schulen können sich auch jederzeit registrieren unter  
www.lbv.de/umweltschule

  Anmeldung ist bis ca. November möglich.

  Projektphase umfasst das ganze Schuljahr bis Ende Juni.

  Austausch ist z. B. bei den Dillinger Umwelttagen im Frühjahr 
oder im Rahmen von Dienstbesprechungen der Umweltbeauf-
tragten o.ä. möglich.

  Dokumentation der Aktivitäten ist bis Ende Juni einzureichen.

  Jury tagt Ende Juli.

  Auszeichnung mit Übergabe von Urkunde und Fahne erfolgt an-
lässlich einer Auszeichnungsfeier im darauffolgenden Herbst oder 
auf postalischem Weg. Die Auszeichnung gilt jeweils für ein Jahr.

  Die genauen Termine sind der jährlichen Ausschreibung zu ent-
nehmen. 

Kontakt 
Bayerische Landeskoordination:
Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. (LBV)
Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein

Ansprechpartnerinnen: 
Birgit Feldmann, Landeskoordinatorin | 09174 4775-7242  
Christina Schweiger, Verwaltung | 09174 4775-7241
E-Mail: umweltschule@lbv.de
Weitere Informationen: www.lbv.de/umweltschule

Der LBV ist Träger des Qualitätssiegels

Projektauszeichnungen:

Kooperationspartner:

Umweltschule in Europa /  
Internationale Nachhaltigkeitsschule 

Informationen zur  
Auszeichnung in Bayern
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Umweltschule in Europa / Internationale Nachhaltigkeitsschule 
Mitmachen 

und Umweltschule 
werden!

Wer kann mitmachen?
  Alle Schulen können sich bewerben. 

  Die Auszeichnung ist sowohl für Einsteiger als auch für Fortge-
schrittene geeignet.

Was ist das Ziel?
  Mit der Auszeichnung wird ein ganzheitlicher Ansatz verfolgt, 
der die gesamte Schule im Rahmen der Schulentwicklung im 
Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung voranbringt.

Welche Schulaktivitäten sind gefordert?
  Es sind zwei Handlungsfelder aus dem Themenbereich Umwelt 
und Nachhaltigkeit zu bearbeiten. Die Themen werden jährlich 
neu festgelegt, ein schuleigenes Thema ist ebenfalls möglich.

  Weitere Nachhaltigkeitsaspekte und insbesondere Maßnah-
men zu einem verantwortungsvollem Umgang mit natürlichen 
Ressourcen sind nach und nach im Schulleben zu verankern.

Woran orientiert sich die Bewertung?
  Alle Aktivitäten orientieren sich am Leitbild einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. 

  Dauerhafte Verhaltensänderungen und konkrete Maßnahmen 
zum Schutz der Umwelt tragen zu einer beständigen Verbesse-
rung der Schulumwelt bei.

  Schüler*innen sind partizipativ an Planung und Durchführung 
der Aktivitäten beteiligt.

  Kooperationen mit außerschulischen Partnern und ein Aus-
tausch mit anderen Schulen sind vorhanden.

  Weitere Nachhaltigkeitsaspekte sind im Schulleben verankert.

  Die Bewertung erfolgt mit 1, 2 oder 3 Sternen.

  Weitere Details sind den jährlichen Ausschreibungsunterlagen 
zu entnehmen.

Wie lange gilt die Auszeichnung?
  Die Auszeichnung gilt für ein Schuljahr, kann aber jedes Jahr 
durch die Weiterführung der Schulaktivitäten neu erworben 
werden.

Wer bewertet die Schulaktivitäten?
  Die Dokumentation der Aktivitäten wird von einer Jury bewer-
tet. Mitglieder sind das Bayerische Staatsministerium für Um-
welt und Verbraucherschutz, das Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus, die Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung in Dillingen sowie der Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern e.V.

Wie kann die Auszeichnung sichtbar gemacht werden?
  Die ausgezeichneten Schulen erhalten i.d.R. aus der Hand des 
Bayerischen Umweltministers eine Urkunde, eine Fahne und 
ein digitales Logo.

Was ist der Mehrwert für die Schule?
  Die Auszeichnung dient als Impuls für die Schulentwicklung. 
Das Schulprofil kann geschärft, Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung kann im Leitbild verankert werden.

  Die gemeinsame Motivation wird gestärkt.

  Das besondere Engagement für Umwelt und Nachhaltigkeit 
wird transparent und öffentlichkeitswirksam dargestellt.

  Die Kompetenzerwartungen des LehrplanPlus werden umge-
setzt.

  Ein Beitrag zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der von den Ver-
einten Nationen verabschiedeten „Agenda 2030“ wird geleistet.

  (Internationale) Schulpartnerschaften können aufgebaut wer-
den.

  Die Schule wird Teil eines Netzwerkes, das sich gemeinsam für 
Bildung für nachhaltige Entwicklung engagiert.

Welchen internationalen Bezug gibt es?
  Das Programm ist Teil des weltweiten Eco-School-Netzwerkes 
der Foundation for Environmental Education (F.E.E.). Weltweit 
beteiligen sich über 60 Staaten. www.ecoschools.global

  Das deutsche Netzwerk wird seit 1994 
von der Deutschen Gesellschaft für 
Umwelterziehung (DGU) koordiniert.

  In Bayern koordiniert der LBV die 
Auszeichnung.


